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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SpVgg Greuther Fürth VII : TTC Retzelfembach IV 
Donnerstag, 29.09.2022, 20:00 Uhr

Hütten fixiert zwei Punkte für den TTC Retzelfembach IV

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Retzelfembach IV im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) bei der SpVgg Greuther Fürth VII beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Hütten und Salomon und
Betz, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Erfolg verpassten Iglberger / Mann beim 1:3 gegen
Hütte / Salomon. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Kinski und Lin-Ortner bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Betz und Moser ab Ballwechsel 1. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:
2 gegenüber. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Gerd Salomon war im Anschluss Holger
Iglberger, obwohl er alles gegeben hatte. Walter Kinski versäumte es nachfolgend mit einem 6:11, 9:
11, 11:9, 8:11 gegen Ulrich Hütten, einen Punkt für sein Team zu erringen. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Beim Sieg von Kevin Lin-Ortner
gegen Ralf Moser konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Den Sieg von Willi Betz konnte Andreas Martin im
wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Greuther Fürth VII und TTC
Retzelfembach IV. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ulrich Hütten war für Holger Iglberger letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Nichts auszurichten hatte anschließend
Walter Kinski bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerd Salomon, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Keinen Zähler beisteuern konnte Kevin Lin-Ortner im Spiel gegen Willi Betz,
das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Andreas Martin gegen Ralf Moser hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SpVgg Greuther Fürth VII am 11.10.2022 gegen den
TSV 1895 Burgfarrnbach IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.09.2022 gegen den
SV Großhabersdorf V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Greuther Fürth VII

Doppel: Iglberger / Mann 0:1, Kinski / Lin-Ortner 0:1 
Einzel: H. Iglberger 0:2, W. Kinski 0:2, K. Lin-Ortner 1:1, A. Martin 0:2 

 TTC Retzelfembach IV
Doppel: Hütten / Salomon 1:0, Betz / Moser 1:0 
Einzel: U. Hütten 2:0, G. Salomon 2:0, W. Betz 2:0, R. Moser 1:1


